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Lieber Sütterlin-Freund, liebe Sütterlin-Freundin! 
 

Am 25. Juni 2013 war es soweit: Die DSK-Gruppe Nr. 7 (intern auch  
„Nordlichter“ genannt) wurde ins Leben gerufen. Vier Mitglieder um- 
fasst diese Gruppe bereits. Mit einem Glas Sekt haben wir darauf an- 
gestoßen. Weitere Mitglieder sind herzlich willkommen! 
 

Etwas zum Lesen 
 

Das IKEA-Gen 
 

Schon lange ist bekannt, 
wird „IKEA“ nur genannt, 

alle Frauen voll Entzücken, 
in andere Welten sie entrücken. 

 
Wie die Frauen, so die Mädchen, 
drehen diese schon am Rädchen. 

Ohne zu kennen „IKEAs“ Sinn, 
wollen sie unbedingt mal hin. 

 
Also gut, ist abgemacht, 

die Familie auf den Weg gebracht. 
Das Beste, und das ist famos, 
es geht jetzt sofort gleich los. 

 
Kaum bog das Auto um die Eck’, 

hat der Junior schon was entdeckt. 
Papa, was kann das denn sein? 

Da möchte ich wohl mal rein. 
 

Bei Männern ist’s das gleiche, 
nur nennt man das die OBI-Weiche. 

Ohne zu wissen, „OBIs“ Sinn, 
möchte der Bursche sofort hin. 

 
 
 



Nur mal stöbern, fühlen, schauen, 
schon ist der Wagen vollgehauen. 

An der Kasse ist ne Schlange, 
deshalb dauert es auch lange. 

 
Fast ist es wie eine Sucht, 

wenn frau gerne IKEA aufsucht. 
Man kann es nicht hören und sehn, 
aber man nennt es das IKEA-Gen. 

 
Andrea Mohrhusen 

 
 

Etwas zum Schreiben 
 
Pangramm – schön mal gehört? Ein Pangramm (griechisch pan  
gramma ‚jeder Buchstabe‘) oder holoalphabetischer Satz ist ein Satz, der  
alle Buchstaben des Alphabets enthält. Pangramme wurden früher häu- 
fig zum Testen von Fernschreibverbindungen und Schreibmaschinen  
genutzt, heute werden sie überwiegend als Blindtext oder zur Dar- 
stellung von Schriften eingesetzt. (Quelle: www.wikipedia.de) 
 
Hier nun die Sätze zum Üben. Bitte übersetzen! 

- Vogel Quax zwickt Johnys Pferd Bim. 
- Jeder wackere Bayer vertilgt bequem zwo Pfund Kalbshaxen. 
- Franz jagt im komplett verwahrlosten Taxi quer durch Bayern. 
- Jörg bäckt quasi zwei Haxenfüße vom Wildpony 
- Welch fieser Katzentyp quält da süße Vögel bloß zum Jux? 
- Zwölf Boxkämpfer jagen Eva quer über den großen Sylter Deich. 
- Schweißgequält zündet Typograf Jakob verflixt öde Pangramme an. 
- Vom Ödipuskomplex maßlos gequält, übt Wilfried zyklisches Jodeln. 

 
 
 

Früher 

 
Kleine Lavendelkugeln 
Zutaten: getrockneter Lavendel, Mull, eine Nadel und weißer Faden 
Zubereitung: Zunächst zeichnet man mit Hilfe einer Tasse oder einer  
Untertasse einige Kreise auf den Mull, die ausgeschnitten werden.  
Dann zieht man im Abstand von 5 mm zum äußeren Rand einen  
Faden ein, der straff angezogen wird, so dass ein kleiner Beutel ent- 
steht. Anschließend füllt man den Lavendel ins Innere, zieht den Faden  
straff und wickelt ihn mehrmals um die nun geschlossene Öffnung der  
Kugel. Diese kleinen Lavendelkugeln sind leicht herzustellen und kön- 
nen in Schränke und Schubladen gelegt werden. 
 

 
 
 

http://de.wikipedia.org/wiki/Altgriechische_Sprache
http://de.wikipedia.org/wiki/Satz_(Grammatik)
http://de.wikipedia.org/wiki/Buchstabe
http://de.wikipedia.org/wiki/Alphabet
http://de.wikipedia.org/wiki/Fernschreiber
http://de.wikipedia.org/wiki/Schreibmaschine
http://de.wikipedia.org/wiki/Blindtext
http://de.wikipedia.org/wiki/Schrift
http://www.wikipedia.de/


 
Neulich 

 
… war ich in einer Tierzubehörhandlung. Dort gab es allerhand Schönes,  
was Hund und Katz das Leben schöner machen soll. Ob Bello und Miezi  
das auch so sehen, sei mal dahin gestellt. Jedenfalls sollen sie aber auch  
gut erzogen sein, dafür gibt es das eine oder andere Hilfsmittel.  
Beim Anblick eines Anti-Bell-Halsbandes dachte ich so bei mir: Für  
manch einen Mitmenschen wäre es auch nicht schlecht, gäbe es eine  
Anti-Läster-Halskette oder einen Anti-Mecker-Ring. 
 
 
 
Ich wünsche Dir viel Freude mit der SütterlinPost. Gerne bin ich auch für Rückmeldungen, 
Anregungen und Kritiken offen. Antwort bitte an: Andrea@Mohrhusen.de. Auch Abmeldungen 
vom Newsletter bitte über diese Email tätigen. 
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